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Österreichische Gesundheitsdelegation um Landeshauptmann  
Dr. Josef Pühringer zu Besuch im kbo-Kinderzentrum München 
 

 
München, 2. April 2016 – Das kbo-Kinderzentrum München ist die Wiege der 
Sozialpädiatrie und wurde 1968 als erste spezialisierte Einrichtung ihrer Art gegründet. 
Auch nach knapp 50 Jahren gilt das kbo-Kinderzentrum München als Innovator für die 
Behandlung von Kindern und Jugendlichen mit Behinderungen und 
Entwicklungsstörungen. Vor dem Hintergrund der Neustrukturierung der 
Universitätsklinik Linz stattete daher der oberösterreichische Landeshauptmann Dr. 
Josef Pühringer dem kbo-Kinderzentrum München am 02. April 2016 einen Besuch ab, 
um sich über die Struktur und Möglichkeiten im kbo-Kinderzentrum München zu 
informieren. 
 
Im Rahmen einer dreitägigen Gesundheitsreise nach Deutschland und des Besuchs 
dreier Kliniken in Hamburg und München besuchte Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer in Begleitung einer hochrangigen Delegation, bestehend aus Vertretern des 
oberösterreichischen Landtags, der Ärztekammer, der Direktion Soziales und 
Gesundheit, ärztlichen Direktoren sowie Medienvertretern, auch das kbo-Kinderzentrum 
München. Hier wurden Sie von Bezirkstagspräsident Josef Mederer, Dr. Margitta 
Borrmann-Hassenbach, der Geschäftsführerin des kbo-Kinderzentrums München und 
Prof. Dr. med. Volker Mall, dem Ärztlichen Direktor des Kinderzentrums und 
Lehrstuhlinhaber für Sozialpädiatrie an der TU München, begrüßt.    
Bei einem Rundgang durch das Haus stellte Prof. Mall die unterschiedlichen 
Fachabteilungen, die Therapieformen, die diagnostischen Prozesse sowie das Konzept 
der interdisziplinären Zusammenarbeit vor. „Wir freuen uns, dass das kbo-
Kinderzentrum München als Benchmark für andere Einrichtungen dieser Art gesehen 
wird und wir den Kollegen aus Österreich beratend zur Seite stehen können“, resümiert 
Prof. Dr. Volker Mall. 
Nach dem Besuch im kbo-Kinderzentrum München machte sich die Delegation wieder 
auf den Heimweg nach Linz, wo nach der Umstrukturierung das zweitgrößte 
Krankenhaus Österreichs nach dem AKH Wien entstehen soll.  
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2 kbo-Kinderzentrum München 
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1.Reihe: v.l. 
Josef Mederer, Präsident des Bezirkstages Oberbayern wie Präsident des Bayerischen 
Bezirkstages 
Oö.Landtagsabgeordnete Prim. Dr.

in 
Brigitte Povysil 

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
 
2.Reihe: v.l. 
Oö.Landtagsabgeordnete Ulrike Schwarz 
Dr. Margitta Borrmann-Hassenbach, Geschäftsführerin des kbo-Kinderzentrums München 
Oö.Landtagsabgeordneter Hans Hingsamer, Präsident des OÖ.Gemeindebundes 
Prof. Dr. Volker Mall, Ärztlicher Direktor des kbo-Kinderzentrums München 
OÖ.Landtagsabgeordneter Prim. Dr. Walter Aichinger, Präsident des Roten Kreuzes 
Oberösterreich 
Dr. Thomas Fiedler, Vizepräsident der Ärztekammer OÖ 
 
 
 
Über das kbo-Kinderzentrum München: 

Das kbo-Kinderzentrum München besteht aus dem ambulanten Sozialpädiatrischen Zentrum 
(SPZ) und der Fachklinik für Sozialpädiatrie und Entwicklungsrehabilitation. Es ist ein 
Tochterunternehmen der Kliniken des Bezirks Oberbayern – kbo.  
Das Sozialpädiatrische Zentrum (etwa 11.000 Kinder pro Jahr) und die Fachklinik für 
Sozialpädiatrie und Entwicklungsrehabilitation mit 40 Betten (etwa 850 Kinder pro Jahr) sind 
spezialisiert auf die frühe Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen und drohenden 
oder bereits eingetretenen Behinderungen oder Mehrfachbehinderungen. 
Experten mit kinder- und jugendärztlichem, psychologischem, therapeutischem, 
sozialpädagogischem und heilpädagogischem Fachwissen arbeiten engagiert an individuellen 
Konzepten der Diagnostik und Therapie auf dem Stand neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse 
zusammen.  Die Familien werden in die Planung von Diagnostik und Therapie systematisch 
einbezogen. Wir bieten Familien Beratung, Behandlung und fachliche Begleitung an, um für die 
betreuten Kinder und Jugendlichen die Integration in die Gesellschaft und damit die Partizipation 
im Alltagsleben zu erreichen oder aufrecht zu erhalten. Das kbo-Kinderzentrum München mit 
seinem Sozialpädiatrischen Zentrum und seiner Sozialpädiatrischen Fachklinik für 
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Entwicklungsrehabilitation widmet sich dieser Aufgabe in Kooperation mit universitären Strukturen 
seit 1969.   

Web: kbo-kinderzentrum-muenchen.de  

Pressekontakt 

kbo-Kinderzentrum München 

Silke Kasapis | Leitung Stabsstelle Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  

Heiglhofstraße 63 | 81377 München 

Tel.: 089 71009-291 | Fax: 089 71009-276 

E-Mail: silke.kasapis@kbo.de | Web: kbo-kinderzentrum-muenchen.de 


